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Ich habe irgendwie das Gefühl du planst eine Overkill-Maschine und das nur für ein NAS?

Schau dir mal beispielsweise die SoC Systeme an. wofür brauchst du 8 SATA Anschlüsse?

Mein NAS basiert auf einem Supermicro Board im ITX Format, passiv gekühlt mit 2x1TB im Raid
und 2x4TB im Raid. Dazu als Backup eine Externe Platte mit inkrementellen Backups (3TB).

Das alles mit Openmediavault. Läuft super stabil und ist nicht ein riesen Stromfresser. Sobald
einer meiner PC/Hack/Mac gestartet wird, wird das NAS geweckt. Ist keiner der vorhin
genannten mehr im Netzwerk angemeldet schaltet sich das NAS selbst aus innert 40min, wenn
eine bestimmte Grundlast unterschritten wird.

Für was willst du ein macOS laufen lassen? Du brauchst ja keine grafische Oberfläche.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/39536-hackintosh-als-nas-mit-zfs/?postID=450760#post450760
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